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Protokollauszug 
turnusmässige Sitzung der Bezirksvertretung Aachen-Haaren vom 
15.12.2004 

 

 

Zu Ö 7 Verlautenheidener Straße, Verkehrssituationhier: Unfallbrennpunkt Verlautenheidener Straße, 
Antrag der CDU-Fraktion in der Bezirksvertretung Aachen-Haaren vom 03.11.2004 auf Errichtung 
eines signalge-stützten ÜberwegesSachstandsbericht 
vertagt 
   A 61/0044/WP15 

 

 
Herr Hüllenkremer teilt mit, dass der für den Vortrag des Sachstandsberichtes vorgesehene Mitarbeiter 
der Polizei, durch eine Autopanne bedingt, leider verhindert sei und es auch nicht mehr schaffen könne, 
zu einem späteren Zeitpunkt an der Sitzung teilzunehmen.  
 
BV Corsten erinnert daran, dass bei Errichtung der schon vor Jahren beantragten Ampelanlage für den 
Kelmesbergweg heute weniger Probleme im Bereich des Unfallbrennpunktes Verlautenheidener Str. be-
stehen würden. Eine Querungshilfe alleine ist nach seiner Auffassung als Maßnahme zu wenig. Der 
Punkt sollte am 19.01.04 erneut auf die Tagesordnung gesetzt werden. 
 
Herr Kogel plädiert dafür, dass ein Beschluss gem. des CDU-Antrages gefasst werden solle. 
 
Bezirksvertreter Schulz möchte mehr Informationen zur durchgeführten Verkehrszählung sowie zu den in 
der Vorlage aufgeführten 27 Unfällen haben. Seines Erachtens sollten auch optische Maßnahmen ergrif-
fen werden, da diese einflussreicher auf das Fahrverhalten seien und mehr Aufmerksamkeit erregten, als 
eine Signalanlage. 
 
Herr Hüllenkremer erklärt, dass die Wünsche der Bezirksvertretung an das Planungsamt und die 
Straßenverkehrsbehörde weitergegeben würden und darauf gedrängt werde, dass als erste Maßnahme 
eine Querungshilfe eingerichtet werde, darüber hinaus aber auch ergänzende Maßnahmen ergriffen wür-
den. 
 
Bezirksvorsteher Corsten schlägt vor, dass der ausgefallene Sachstandsbericht in der nächsten Sitzung 
nachgeholt werden soll und die Verwaltung bis zur März-Sitzung einen ausführlichen Diskussionsvor-
schlag erarbeiten soll. 
 
 
Beschluss: 
 
Die Bezirksvertretung Aachen-Haaren beauftragt die Verwaltung, aufgrund des hohen Gefährdungspo-
tenzials kurzfristig geeignete Maßnahmen zu ergreifen, die Geschwindigkeit in der Ortslage Verlauten-
heide zu reduzieren und mit dem Landesbetrieb Straßenbau Verbindung aufzunehmen, um die seinerzeit 
geforderte Signalanlage nunmehr errichten zu lassen.  
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